
 
Gröbenzell, den 29. März 2024 

 

 
Protokoll über die 19. öffentlichen Sitzung 

des Pfarrgemeinderates 
am Mittwoch, den 20.03.2024 um 19:30 Uhr 

im Franz-von-Assisi-Zimmer 
 
 
Anwesend: Roswitha Adams, Rudolf Ballestrem, Barbara Lohr-Krämer, Markus Mayer, Alex 
Miedl, Maria Rinderer, Pfarrer Tobias Rother, Veronika Schwarz  
 
Entschuldigt: Carola Meyer, Gabriele Gottstein 
 
Gäste: Oliver Betz, Eleonor Hablahova, Maira Wolfsberger, Christa Pröbstl, Gabriele Wenng-
Debert 
 
 
Beginn:  19:30 Uhr                Ende: ca. 21:45 Uhr 
Sitzungsleitung: Alex Miedl 
 
Einstimmung durch Rudolf Ballestrem mit „PGR-Gebet mittendrin“  
https://www.martinus.at/institution/5056/dienstalspgr/article/8083.html 
 
Die nächste Einstimmung übernimmt Maria Rinderer 
 
Top 1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung / des Protokolls 
Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Tagesordnung wurde im Vorfeld per E-Mail verteilt und wird 
ergänzt um das Thema Pastoralkonzept, Terminplanung und Fußwaschung am Gründonnerstag 
einstimmig genehmigt.  Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt.  
 
Top 3 (vorgezogen): Angebote für Jugendliche 
Die Firmlinge Eleonor Hablahova und Maira Wolfsberger haben von dem Wunsch einiger Firmlinge 
berichtet, sich auch nach der Firmung weiterhin zu treffen. Die Treffen sollen die Möglichkeit bieten, 
sich besser kennenzulernen, sich auszutauschen, gemeinsam zu spielen etc. Vielleicht soll es auch 
gemeinsame Ausflüge geben. Die beiden Firmlinge würden die Organisation mit einer WhatsApp 
Gruppe übernehmen. Sie bräuchten einen Raum mit Schlüssel. Die Treffen sollen möglichst schnell 
beginnen. Der PGR unterstützt die Idee und begrüßt das Engagement der beiden sehr. 
Pfarrer Rother hat bereits im Vorfeld mit Elisabeth Nauderer (Jugendseelsorgerin für die 
Pfarrverbände an der S3 von Gröbenzell bis Mammendorf) gesprochen. Sie würde die beiden 
Firmlinge bei den Treffen unterstützen. 
Elisabeth Nauderer überlegt auch, ob sie das ökumenisches Jugendwochenende machen kann. 
 
Top 4: Impulse Heft  
Aus dem Redaktionsteam des Impulse Hefts waren Christa Pröbstl und Gabriele Wenng-Debert 
gekommen und haben berichtet. Die nächste Ausgabe des Impulse Hefts soll noch mit einer Auflage 
von 8.000 Stück erscheinen und an die Gröbenzeller Haushalte verteilt werden. Ab dem 
nachfolgenden Heft soll die Zustellung in den Briefkasten nur noch auf Wunsch erfolgen (aus der 



Abfrage im Dezember Heft 36 Anmeldungen). Dafür soll das Heft an verschiedenen Orten in 
Gröbenzell ausliegen sowie online angeboten und auf Wunsch auch per E-Mail zugesendet werden.  
Die Auflage des Hefts wird sich durch das neue Konzept drastisch reduzieren. Es wurde die 
Befürchtung geäußert, dass wir dann mit dem Heft weniger Leute erreichen werden. Weniger 
Druckexemplare sparen andererseits Ressourcen und es fehlen Austräger. Außerdem soll das Heft 
nicht verschwinden, sondern an vielen und prominenten Orten präsent sein. Pfarrer Rother kündigt 
das neue Konzept im Seniorenclub an. 
Es gibt die Idee, auf jedes Heft hinten Informationen und einen QR-Code zur Bestellung eines 
kostenlosen Abos aufzudrucken. Es könnten auch Plakate als Werbung für neue erschienene Hefte 
aufgestellt werden (ebenfalls mit QR-Code)   
Die hohe Qualität des Impulse Hefts wird sehr gelobt. Der Pfarrbriefservice (der deutschen Bistümer) 
fragt regelmäßig Artikel an und Christa Pröbstl und Gabriele Wenng-Debert wurden für einer Online 
Veranstaltung zu thematischen Pfarrbriefen angefragt. 
 
Top 5: Gröbenzell ist bunt 
Am 15. Juni findet es wieder statt. Frage, ob wir uns wieder beteiligen wollen. Offene Kirche ist 
letzte Mal sehr gut angenommen werden. Es gab Impulsstände (Aufsteller) und anwesende 
Seelsorger konnten angesprochen werden. Abends gab es eine Lichtinstallation in der Kirche. 
Markus Mayer kann sie dieses Jahr wegen einer Terminkollision allerdings nicht machen 
Es ist sinnvoll, wenn Kirchen präsent sind. Es wird begrüßt wieder eine offene Kirche zu organisieren. 
Veronika Schwarz hat angeboten, eine Umfrage zu starten, wer wann da sein kann. Es gab die Idee 
Michael Kohmünch für eine Orgeleinführung, evtl. mit anschließendem Orgelkonzert, anzufragen. 
Pfarrer Rother kümmert sich um Aufsteller und inhaltliche Themen und bespricht sich mit den 
Kollegen. Evtl. bietet er auch eine Kirchenführung an. 
 
Top 6: Fronleichnam:  
Notwendige Genehmigungen sind eingeholt. Es gibt wieder ein Weißwurstfrühstück. Frage, ob 
Gruppen zur inhaltlichen Gestaltung der Altäre angesprochen werden sollen. Alle Gruppierungen 
werden angeschrieben und bei Interesse zu einem Vorbereitungstreffen mit Pfarrer Rother am 24. 
April um 19.30 Uhr eingeladen. 
 
Top 7: Pastoralkonzept: 
Es gibt bereits einen Entwurf für das Inhaltsverzeichnis eines Pastoralplans, das auch schon mit 
inhaltlichen Punkten gefüllt worden ist. Pfarrer Rother setzt sich mit denen zusammen, die damals 
in der Arbeitsgruppe waren und bereits viel Arbeit reingesteckt haben. Er schickt den Termin auch 
in PGR-Runde. Wer will kann noch dazu kommen. Er wird dann im PGR über das Treffen berichten. 
 
Top 8: Fußwaschung 
Zur Fußwaschung haben 12 Vertreter folgender Gruppen zugesagt: Kirchenbauverein, AK 
Weltkirche, Kolping, Elisabethen Verein, Lektoren, Pfadfinder, Ministranten, Firmlinge (2x), 
Kindergottesdienst Team, Jung und Alt Gottesdienst, Kirchenverwaltung, PGR (als Ersatz, falls 
jemand anders ausfällt)  
 
Top 9: Terminplanung 
Es gab verschiedene Kollisionen bei der Termin- und Raumplanung. Im Moment gibt es für jeden 
Raum einen eigenen Outlook Kalender. Ziel ist ein einsehbarer Veranstaltungskalender und eine 
transparentere Terminplanung. 
 
  



Top 10: Berichte der einzelnen Bereiche 
 AK Ökumene: Protokoll wurde verschickt. Geplant ist u.a. ein gemeinsames Treffen von 

PGR und Kirchenvorstand Zachäus am 18. Juli. Die an diesem Tag stattfindende PGR-
Sitzung wird verkürzt. Als Ort war das El Greco angedacht, aber es soll dem KV (Zachäus) 
unser Pfarrgarten als Alternative vorgeschlagen werden. 

 Öffentlichkeitsarbeit 
o Video mit Pfarreimaskottchen JB u. Pfarrer Rother zum Thema Taufe geplant 
o Positive Rückmeldung, dass Gröbenzell in Medien gut vertreten ist 

 Erwachsenenbildung: Vortrag des Brucker Forums zu Edith Stein am 19. März war mäßig 
besucht, morgen (21. März) um 20 Uhr Vortrag des Podiums Gröbenzell aus der Reihe 
Seligpreisungen zu Gerechtigkeit. 

 12. Juli Kloster Fürstenfeld um 18 Uhr: Errichtungsgottesdienst unseres neuen Dekanats 
mit Weihbischof Bischof 

 13. Juli Ehrenamtsfest in Freising 
 Diözesanrat: Positionspapier zu künstlicher Intelligenz 
 Senioren: Kaffeeklatsch in St. Anton war sehr gut besucht, Frage ob Impuls Heft dort 

verteilt wird, am Pfarrblatt besteht in St. Anton ebenfalls Interesse 
 
Top 11: Infoblock  
 Frage: wann ist eine PGR-Sitzung beschlussfähig? 

Solange eine Sitzung formal korrekt eingeladen ist, ist sie immer beschlussfähig, egal wie 
viele anwesend sind; es zählt dann immer die Mehrheit der Anwesenden 

 Pfarrfest: Märchenerzählerin und Trachtenverein wurden angefragt - die Entscheidung, ob 
die anfallenden Aufwandsentschädigungen getragen werden können, wird dem 
Festausschuss überlassen 

 
Rudolf Ballestrem, Schriftführer 

 
 


